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Bilanz und Wahlen bei der GFWW 
 

Auf ihrer Mitgliederversammlung am 17. März 2009 im Senatssaal der Europa-Universität 

Viadrina Frankfurt (Oder) legte die GFWW Rechenschaft über die erreichten Ergebnisse ab.  

Ihr gehören 70 Mitglieder an, davon mehr als 50%  aus dem Bereich Wirtschaft, etwa 40 % 

aus der Wissenschaft und ca. 10 % aus der Politik. Unter den Mitgliedern sind  

30 Unternehmen und Einrichtungen aus dem Hochtechnologiebereich, davon jeweils 13 aus 

dem regionalen Wachstumskern Frankfurt /Eisenhüttenstadt und der Metropolregion 

Berlin/Brandenburg. 

Zu den wichtigsten Ergebnissen zählt der Aufbau überregionaler Technologienetze unter 

Nutzung enger Kooperationsbeziehungen mit Silicon Saxony Dresen und optonet Jena. Bei 

der Bündelung der vorhandenen Kompetenzen in der Elektronik, Photovoltaik, Service und 

neuerdings mit Einbeziehung der Stahlapplikation innerhalb eines über das Impulsprogramm 

des Landes Brandenburg geförderten Projektes fungiert „Solar-Belt“ als Keimzelle für ein 

überregionales Netz, über das in den letzten 14 Tagen auf der 4th „Photovoltaic Technology 

Show 2009 Europe“ in München und auf dem PV-Fab Manager Forum von SEMI Europe in  

Dresden referiert wurde. Zu erfolgreichen Aktivitäten bei er Fachkräftesicherung zählt die 

Mitwirkung bei der Gründung und dem Aufbau des „Campus der beruflichen Bildung 

Frankfurt (Oder)“. 

Die Zusammensetzung und Kompetenz der GFWW spiegelt sich in der Besetzung ihrer neu 

gewählten Gremien wieder. (Siehe Anlagen 1 und 2) 


